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Wer produziert die  
Kleidung,         ? 

 
Ob Kittel oder Blaumann, Schutzanzug oder Firmen- 
T-Shirt – Berufsbekleidung gehört zu deiner alltäglichen 

Arbeit bei der Ausbildung dazu. Die Produktionsfirmen 
verdienen kräftig, aber wie sieht die Arbeit der Men-

schen aus, die diese Kleidung tatsächlich herstellen? 
Näher*innen und Arbeiter*innen in Bangladesch, 

Kambodscha, Indonesien, El Salvador und anderen 
Ländern arbeiten oft unter unmenschlichen Bedin-

gungen. Sie werden ausgenutzt. Was in deinem 
Ausbildungsbetrieb kaum vorstellbar wäre, ist 

für diese Menschen täglich bittere Realität.

die du bei der Arbeit trägst 
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Einladung zum 
Netzwerktreffen 

2018
21. April 2018, 10.30 - 15.30 Uhr 
Kloster Kamp, Kamp-Lintfort
Wir laden Euch herzlich zu unserem nächsten Netzwerk­
treffen des Fairen Handels am Niederrhein ein! In diesem 
Jahr wollen wir mit Euch auf unsere Kleidung schauen: 
Welche sozialen und ökologischen Probleme verursacht  
die Textilbranche in Ländern wie Bangladesch? Woran  
können wir uns als VerbraucherInnen orientieren? Was tut 
sich politisch, und welche Möglichkeit haben Kommunen 
bei der Beschaffung von Berufskleidung? Diesen Fragen 
gehen wir gemeinsam mit Christiane Schnura, Koordinatorin 
der Kampagne `Saubere Kleidung´, nach. Neben Tipps für 
den persönlichen Konsum gibt es viele Infos zu aktuellen 
Kampagnen und Materialien für die eigene Bildungsarbeit! 

Daneben möchten wir mit Euch über aktuelle Entwicklungen 
des Netzwerks und unseres Vereins diskutieren und freuen 
uns darauf, Euch auch in diesem Jahr zu einer Hausmesse 
einladen zu können. Hier präsentieren sich die GEPA,  
El Puente und dwp mit ihren Neuheiten. 

Wir freuen uns auf einen spannenden Tag mit vielen neuen 
Impulsen und regem  Austausch!

Reinhard Schmeer	 Judith Klingen 
Vorsitzender  	 Fair-Handels-Beraterin

fair rhein
Netzwerk des Fairen Handels

am Niederrhein

Programmablauf 
10.30 Uhr	 Begrüßung & geistlicher Impuls

10.45 Uhr 	 Vorstellung & Diskussion zu den internen Entwicklungen des Netzwerks 

11.15 Uhr 	 Schwerpunktthema Kleidung: Vortrag und Diskussion mit Christiane Schnura,
		  Koordinatorin der Kampagne `Saubere Kleidung´

13.00 Uhr 	 Mittagessen

14.00 Uhr	 Hausmesse mit den neuesten Produkten von El Puente, GEPA und dwp

15.30 Uhr	 Mitgliederversammlung des Vereins, Ende ca. 16.30 Uhr 

fair|rhein  
Netzwerk des Fairen Handels am Niederrhein

Verein zur Förderung des fairen  
Handel(n)s am Niederrhein e.V.

Schulstraße 141 | 47475 Kamp-Lintfort 
 www.fair-rhein.de

Anmeldung bis zum 13. April 2018:
•	 entweder per Mail an info@fair-rhein.de 
•	 oder telefonisch unter der 02842/70 39 6

Netzwerktreffen 
am 21. April 2018

Im Kloster Kamp
Abteiplatz 24

47475 Kamp-Lintfort

Die Veranstaltung wird 
finanziert durch: 

http://www.fair-rhein.de
mailto:info@fair-rhein.de 

